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Hi Ski-Club Freunde ............... ~ 
Leider um einiges -verspätet~ der -ernte Sdmeeball dieses Jahres, 
wofür die RedaktioiJ.- sich hiermit entschuldigen möchte._ 

Soviel hierzu,_ nun zu dem Inhalt unseres Heftes: 

Neben einem Rennbericht,_ der unser Rennteam hervorhebt,_ gibt es 
auch wieder Berichte über die Fahrten im Januar -nach MOENA 
und im März nach QROßML. 

Ein wichtiger Bestandteil ist auch die diesjährige 
Jahreshauptversammlung, bei der unser Vorstand neu gewählt 
wurde. 

Die Badminton Abteilung hat auch_ wieder einen großen ~~ am 
Heft mit- Berichte~ aus den &hiilermannschaften, sowie mit 
einigen T$elletL ~ ist besonders darauf hinzuweisen, dass es 
neue, erweiterte Hallenzeiten gibt! 

Also lehnt Euch entspannt zurück, vielleicht bei einer guten Tasse 
Kaffee und stöbert im Heftchen. 

Viel Spaß, beim Lesen~!! 

Es grüJtEucb die RedaktitHJ,! l 
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Wie in jedem Jahr, so sind-die west4eütschen Alpinen auch diesmal wieder 
nach St. Moritz in .der Schweiz gefahren. .NachJanger Am:eise mit ~km von 
der Firma FORD Thönnes gesponserten Tranist Bus trafen die vier 
Teilnehmer .aus WermelskircllenlmMannschaft-sq:~Jartier ein__ 

Für Samstag war fiir 10.00 Uhr der 1. Dw:chgang-de-s Slalom- Rellß€ns 
-· angesagt.~Str.ecl-e ai1f.der Alp Mar~25-DD mllöhe-i.lßd_.w.ies-140 

Höhenmeter Differenz pei 610 m Streckenlänge auf 
Bei herrlicl)em Sonnenschein und Temperaturen v.on miruJs lOQ war .der 
Slalom mit 54 Toren ,~gesteckt. Mit -der --stamrummer ·-38 -fß: . ..fr.Herren} 
startete Jochen Schmidf als erster der W e.x:melskir.cbner "Rennläufec Der Kur-s 
war ziemlich schwierig, . wdass die Zeit von 51,45 sec . ...eine gute ..\4>rgabe..:fur 
den zweiten LaUf hedeU.tete.. ·Mit der NI:. 4.4..{141-.ßi!ill Karsten M~ . .ins 
Rennen und lag mit se,iner ...Zeit auf einem -guten-S .-Platz naofr-.dem ersten 
Lauf Aue~ Achim ScHneider startete mit St.artmunmer ...53 im :vmderen.Feld 
der Teilnehmer, musste-Jedoch nach einem Fehler -aufgeben. -Gemt-Felten 
gerade 15 1_abre alt -...Hh ersten Jahr bei den l1_~end Senioren Renn~n...dahei, 
musste mit Startnummer -7D auf die Strecke-gehen. Mit 1.02.0 13-Mm. -ging-er 
das Rennen vor-sichtig an. -und konnte nach,guten S9,7.....sec im I .auf 2 den 4. 
Platz in der Jugend mjt nach Hause bringen . . Jochen Schmidt -fuhr -.einen 
sicheren 2. I .auf Er steigerte....sich Bllf5Q24 sec und .erral}ß den 2 glatzl 
Westdeuter. VizemeisterJ- Das-hatte es lange nicht-mehr bei oor R.emrt~ 
gegeben. D~bei hatte-er seit zwei Jahr-en lrein -Rennen ~.en-undayeh 
in diesem Jahr aus bel}ltlichen Gründen keine-Zeit -furs Training . .Nur-ein 
privater ..Slciudaub . ..um Weihnachten war rlie Basis des Erfolges Karsten 
Müller mußte leider im zweiten Lauf aufgeben. 

Der Riesen~lalom am Sonntag wurde am ~Ieichen Hangsestartet Die Strecke 
war allerdings 1410 rp. lang. Der Tag begann wieder sonnig .-und.-die 
Temperatufr von -6° 0-- war nicht so; dass. die Rennläufer im Rennanmg 
bibberten. · Erster Teilnehmer von Wermelskirchen. war .wieder Jochen 
Schmidt m~ tief Startnummer 42 (12}. Nach einem stark~ t Dmcggagg" bei 
dem er noch auf Rang 3. gelegen hatte, probierte-er -im 2. Laut:-einen-neuen 
Ski seiner Skillrma HEAD., mit dem er leider nach..einem -diCken F.ebler die 
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Chancen -auf_~ Titel ~aben konnte. Jochen rettete- noch eine super 
Plazierung mit Rang 4, Vom Siegertreppeben trennten ihn nur 5/-l-00 --sec. 
Karsten Müller -mit Startnummer 49- ins- Rennen ..g~al!_gen - mussteJeider 
aufgeben, als er durch ,einen Fahrfehler ein T.or- tücbt mehr .schaffte. Achim 
Schneider fuhr zwei fehlerfreie Läufe.-U11Llkonnte sich iiber Platz 9 freuen. 
Gerrit Feiten- in seinem er-st-en großen Riesensl.almn, -OOr -immer-hin 38 T-or-e 
aufwies -, &lhr die Zeiten.vonJ_09.04lWd LlD.l3 min. und_ war-damit wieder 
4. Bester Jugendlicher. Sein Trainer Jochen w-ar-nicht g.anz zufrieden mit ihm, 
denn er hatte nicllt die. bei-d.e.I::,gemeiusamen Besichtjgu!}g he!Wrochene I .inie 
gefahren. Für sein erstes ,,gr-oßes" Rennen w.aren -es schon Superzeiten. -Im 
Training nach dem Re1ltlen bewies Gerrit auch wieder" dass-er -esbesser kann. 

Am Montag wurden gleich zwei SUPER G Rennen gefahren. Hier -11un 
trumpfte Karsten Müller-auf DerjuJ:!ge MasG.b.ine.ahaH ~ i>ei- der 
Skifirma VÖLKL arbeitet; belegte mitder-Supetzeit von- 1.06:63--mitt.- Platz- I 
und holte sich seinen - ersten Westdeutsclien Meistertiter auf aer langen 
schnellen Strecke auf der_Aip Marguns. 
Jochen Schmidt K:onnte nach einem riesen F.abrfehler noch gerade--aucb der 
Strecke ble~n uncLmusste-SO- -diesmal mit _Rat:!g :5- Z! ,fri edeo sein (2. Rennen 
Rang 4). Aber wenn man zwei Jahre nicht mehr im Tr.aining ist sind-das super 
Ergebnisse. Achim Schneider.- der beim Super Cinicht.antritt.- stauchtelochen 
nach dem Lauf gehörig zusammen. Ein Doppelsieg .fur den Ski-Club wm=e -an 
diesem Tag mt)glich .gewesen. 
Gerrit Feiten wurde mit 1.16.73 min. 9. Jugendlicher. __(2. --Rennen 
ausgeschiec.\eß) und wird--sicher noch-~ von ßen -schneHen Kurven des 
Super G mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von ca. 80km/h träumen. 

Der Sportwfiit Manfred Schmidt war mit -dem Abschneiden 001: klei~ aper 
schlagkräftigen Mannschaft äußerst zufrieden. 

Brigitte Sclunidt 

~~~:tl=,,~""-"'"~·,"m,_,, ....... ; .. ~;;~~· :~.~o=~~= .. 
~ ÜBERSETZUNGEN Brüderstraße 53 • 51427 Bergisch Gladbach 

~Englisch- Französisch- Spanisch Telefon: 02204-43288 
~ Fax: 02204-43289 
:: 
.• 
' 

Email: DRSUEl@aoLcom 
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Trainigsangebote 
Di. 17.00 bis 18.30 U.hr 
Eltern und Kind Turnen fiir 
alle Kinder von ca. 5 - 12 
Jahren in der Turnhalle_ Ost 
Information: 
Maike Linderunarm 
V 02191150496 

Fr. 18.00 bis 28.00 Uhr 
Basketball und Volleyball je 
nach Interesse in der Turn
halle Schubertstraße 
Information: 
Michael Lindenmann 
V 02191/$0496 

Fr. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Skigymnastik in der 'fum.. 
Information: 
Günter Birker 
• 02196/3 772 

Fr. 20.00 bis 21.2~tJIIr 
Ballspiele je nach lnteresse·in 
Der Turnhalle Dörpfeldsc:bule
lnfennatioo: 
Manfred Schmidt 
• 02196/4572 

Mi.-12.15.-hk.l.LlQ Uhr 
B11dminton.Training fiir Kinder 
mtkf. T-umhalleDstsclmk 
Infonnation · 
Norbert Seidenberg 
1t-{)219Y735 nder :02192/932417 

Mi. 28~00-bis 21.3ß Ilhr 
Badminton Training_LEnvacbsene 
(~m der SDelrthaHeder 
Realschule 
Infonnation · 
Norbert Seidenberg (Tel. s.o.) 

Er. 11.00 bis 2130 Uhr 
Badminton Training f alle Alters
klassen in der Twnhalle Schubertstr. 
Information: 
Christine HeJlfi:jtzsch 

• 02196/1665 
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. wie 1ßi"~erg~fne~"1Jir -~ ;M~~~'199§ ~· a8S·zret'~t~titen 
Januarwoche. Wir benutzten den Ort als guten Ausgangspunkt in die 
Skigebiettt San Pellegrino-Falcade, Alpe di Lusia-Bellmonte, Skicenter 
Latemar/Obereggen~ Alpe Cermis von Cavalese aus oder Einstieg in -die 
SeJJa Ronpa ab Canazei. 
Als Unterkunft diente diesmal den 38 Teilnehmern .das Hotel Patrizia, .das 
alles zu bieten hatte, um sich wohlzufuhlen. Das Essen war schmackhaft 
und vielseitig, die Zimmer sauber und teils im alpenländischen Stil 
eingerichtet. 
Bis zur Wochemitte war das Wetter sonnig und mild. Dann bekamen .auch 
wir die AJ.).släüf-er des Skandinavientiefs mit, das in Deutschland -eisige 
Temperaturen und an der Alpennordseite -ergiebige Schneefalle mit--sich 
brachte, die unsere Heimreise teilweise erschwerten_ 
Ein Teil der Gruppe reiste schon freitags an .und .testete am Samstag .die 
P..istemterhältn. Dank künstlicher Beschneiung. waren die Pisten gut 
präpariert und befahrbar. Die natürliche Schneelage hätte· zum Skilauf 
nicht ger~icht . So brauchten aber die Wanderschuhe nicht ausgepackt 
werden. 
Zum ersten Highlight entwickelte sich .die Grappaprobe des Hotels, .die 
zufallig mit Harrys Geburtstag zusammenfiel. Nach. einem "Crash Kurs« in 
italienisch war es leicht, auch so schwierige Texte w.te 

"0 sole Mio "perfekt mitzusingeR 
Ein zweiter Höhepunlq in-dieser Woche war .unser· Bergfest im Refugio 

L\lsi.a. ... \liek hatten ihr Aussehen so verändert, .dass-sie erst.auf4en~iten 
Blick zu erkennen · waren. Zu Harrys 
Akkordeon - spiel. wurde 
geschunk~ tlßd. :getanzt. 
Es wehte ein Hauch 
V{)n ihein ischem 
Frohsinn durch -die 
Dolomiten. 
Ein dritte$ High
Wochenabschluß 
Gamischger Alm. Harrys 
wieder angeliefert und wir trafen auf eine 
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genauso- ~ig war wie wir und von- einem Gitar:r~ieler 
unterstützt wurde. Sie sangen Lieder aus ihrer Heimat und wir brachten 
ihnen mit k9lschen Töoo Ußd dem Eschbaehtallied-unser Betgisches Land 
näher. Eine stimmungsvolle Fackelabfahrt bei (fast) Vollmond beendete 
diesen späten Naclunittagl:fiühen Abend. 
Besonderer Dank gilt den Organisatoren dieser F.ahrt fur die bekannt gute 
Vorbereitl.lRg und Durchfuhrung. Alles in -aHem war es wieder eine schöne 
Woche. 

Horst Seifert 

Die gleiche Skimütze wie Katja Stitzingtr tragen ??? 

Alles aus der Welt- Jes 5kispo-~ts-: 

Der Ski-Club macht seinen Mitgliedem ein- auße~;gewöbn1iches - AQgebot: 

Eine Sammelbestellung beim "ski shop" des DSV-Fan-Club ermöglicht 
einen- günstfflen-Einkau-f von Ski-Sport Artikeln unter anderem den DSV
Atlas Winter 99 zum Pr,.ei.s von DM 38 ,~ anstatt DM 48,--. Wer Inter-e.sse 
hat, melde sich bitte .~i- .uns, -dann können. wit: Eüch--den Katalog zur 
Verfugung stellen. til 02196/81029. 

:-·4 
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In den letzten vier Jahren hat sich diese noch .recht junge Sportart zum 
Breitenspqrt entwicke1t. Etwa 12 Millionen lnline.;Skater erfreuen sich an den 
verschiedenen "Disziplinen" des Inlineskatens, neben der von Sportmedizinern 
festgestellten geienlesehonenden Ausdaueraltemative-bietet das ,,Inlinen" viele 
Parallalen zum Skifahren. 

Gleichgewichtsgefiihl, Beweglichkeit (einbeiniges fahren, Slalom, Kurv-enlage 
usw.) könmen so auch im--sommer geschult werden... Iniineskaten eignet sich 
aber nicht nur zur Vorbereitung auf die kommende Skisaison, sondern bietet 
noch weitere interessante Möglichkeiten. 
So werden mittlerweile eine Vielzahl von Rennveranstaltungen, wie z .B. der 
Köln Mar~on angebOten. Die körperlichen -Beanspruclrungen siruL dabei 
deutlich geringer als bei den Läufern und . .ermöglichen somit -auch .eine 
Teilnahme an einem Marat-hon mit geringerem 'fiainingsaufwand. 
Wer also schon immer einmal die tolle Stimmung -bei dem Köln Ma.I:athon 
erleben wq>tlte, sollte sich den 3. Oktober vormerken. Da-auch- dieses Ziel 
leider nicht ohne Trai,ning_.zu erreichen ist,. wä.re....es .durchaus möglich, .sich 
gemeinsam auf den Köln -Ma:tathon vorzubeteiten, -ilesweit~en 
gibt es noch vie1e weitere kleinere Veranstaltungen_ 1m 
Rheinlaoo,--die-auch-~ima-al-s ...A \lGrberei-tun_g und- zum- Sammeln 
von Erfahrungen genutzt • wer.den können: 

Bei Interesse und 
Fragen kö,Jmt-Ihr miOO -entweder 
02191/689_85 _oder bei fast jeder 
Wupperdamm-:in Lemrep-effeichen. 
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r eventuellen weiteren 
unter der 'Ielefonnummer: 

'-...._ Wittefll:Ilg an dem 

Holger Schwinghammer 



~~~.u,... J_ "' I 71'M Spiltr _.... 

Sven Birker 

Auf dem Knapp 35 
42855 Remscheid 

• 
\. 
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Vermögensberater fiir 

Telefon: (02191) 963021 
Funk: (0172) 9765641 

Deutsche 
Vermögensberatung 

ma~©~~mu•• 
Das Jugendferienwerk und die SPURT GmbH, die Reiseveranstalter im 
LandesSportBund NRW gehen 1999/2000 wieder .auf Tour. Special Angebote 
fur Vereine zur Erholung oder als Trainingscamps sorgen fur Bewegung. Ein 
weiteres Highlight ist die Reise nach "down under" zu den Olympischen Spielen 
in Sydney 2000 in der Zeit vom 15. September bis 01. Oktober f!>OO. Mitfliegen 
können alle Altersgruppen und zwar mit den renommierten Fluggesellschaften 
Singapore Airlines und Ma1aysian Airlines. In Sydney wurden Verträge mit 
dem St, Ignatiu.s Solle~/Riverview, . der K~ncoppel Schoole und .dem W..esley 
College unterzeichnet. Die Schulen bteten einfache, aber dafur zentral gelegene 

, Unterkünfte an. Einen Katalog kann man beim lugendferienwerkdes.LSB NR.W 
anfordern. Das preisgünstigste Angebot liegt bei DM 5.554,- (22.09.-
12.10.2000) Insgesamt werden zehn unterschiedliche.Reisen angeboten. 
Informationen und Buchung: Jugendferienwerk des- LandesSportBundes NR W 

SPURTGmbH 
Friedrich Alfred Straße 25 
47055 Duisburg 
Hotline: 020JI73S.l..S24 
FAJ(: 0203/7381-802 
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Rückrunde der Saison 1998/99 

Die 3 Maqnschaften der Spielgemeinschaft SkiClub W ennelski.rchen I TB 
Hückeswagen haben die Saison 1998/99 mit hinteren Plätzen 
abgeschlo~sen. Dies-ist keinesfalls enttäuschend, da die meisten unserer 
Spielerl-innen erstmalip am Meisterschaftsbetrieb teilgenommen--habtm. 
Nur die 1. SchülermaflllSChaft bestand aus. erfahreneren. Spielern, hatte 
aber das Pech, in einer starken Gruppe eingeordnet worden zu sein. 

Die 1. Schülermannschaft 

In einer Minigruppe sprang fur unsere 1. SchülermannSGhaft am Ende .nur 
der 4. Tal?_ellenplatz heraus. Es half auch nicht&, daß Bjöm Hoedernaker 
und Markus Burgdorf i,m gemeinsamen Doppel sowie ~n .ihren -Einzeln ..in 
der Rüclavnde g_egen Höhenhaus, Leverkusen und Refrath ungeschlagen 
blieben. 

Die Er~ebnisse der Rü~de: 
SkiClubfl;BH-1- BIG ·· benhaus 5:3 
Bergfried Leverkusen lr-skiClub/TBH 1 4:4 
SkiClub/TßH 1 - TV Refrath 2 ~ 5 
BC Beuel2- SkiClub/TBH 1 8:0 

1. 1. BC Beuel 
2. Bergfried Leverkusen 1 

53:11 
3-S:26-

3 .. .TY Befrath 2 ~:.26 
4. SkiClub Wermelskirchen I TBH 22:42 
5. BIG Höhenhaus 9:54" 
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Die 2. Schülermannschaft 

Die 2. Schülermannschaft um Kapitän Linda -Baur w-ar mit viel Spaß -und 
Engagement -in ihre-r -ersten Saison dabei. Besonderen Dank ist hier an 
Hermann Baur zu richten, der durch seine-Betreuung die Meldung--dieser 
Mannschaft überhaupt erst ermöglicht hatte. 

Die Ergebnisse der Rückrunde: 
SkiClub/TBH 2- SSV Lützenkirchen 2 1:5 
SkiClub/TBH 2- Bergfrie-d-Leverkusen 2 ~ :-() 
SkiClub/T;sH 2- DJK Wipperfeld 16:0 
TV Witzhelden 2- SkiGlubiTBH 2 6:0 
SkiClub/T,BH 2- TV Wit~helden 1 3:1 
TV Refrath 3 - SkiClub/TBH 2 6:0 

-1. TVRefrathJ 
2. TV Witzhelden 2 
3. Berafried LevPrlnHI.Pn 2 

6l :ll 
5-2:20-
4UJ2 

4. TV Witzhelden-1 . 3-1:34 
5. S SV Lützenkirchen. -z 20:45 
6. SkiClub Wenneiskirchen I TBH 2 25:47 
T. D:IK::W1pperfeld 1. !0:.62 

Die Jugendmannschaft 

23: I 
20: 4 
13:11-
10:14 
9:t5 
7:17 
2:22 

Nichts zu ernten gab es mr unsere erstmals gemeldete Jug-endmannschaft. 
Trotz der Fortschritte, die die einzelnen- Sp-iele# -innen gemacht haben, 
blieb am Ende leider nur der letzte Platz. 

Die Ergebnisse der Rücknmde: 
TUS Roland Bürrig 2 - ,SkiClubffBH 1 
SkiClub/TBH 1 - Bergfried Leverkusen 5 
SkiClub/TBH 1 - Gürz~nicher TV 1 6-:-0 
SkiClub/T~H 1- FC JUnkersdorf 1 0:6 
VtL Kommern 1 - SkiClubffBH 1 

11 
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8 4 tf "' ; II-· t- & lt 
1. TUS Roland Bürrig 2 45:15 17: 3 
2. FC Junkersdorf 1 · 3-8-:22 15: 5 
J. -VFL Kommern 1- .3"6:2:4 13: 7 
4. Bergfried Le-verku5en- 5 -3-l:29- -9!-H 
5. Gürzenicher TV 1 l7:zn .:t: !6 
6. SkiClub W ermelskirchen /TBH 1 13-:4-7 2:18-
7. PSV Opladen 2 

(zurückge~ogen} 

Ausblick auf die kommende Saison 

Mit dem TBH wurde v~reinbart, daß auch in-der-kommenden -Saisoo-beide 
Vereine im Jugendbereich gemeinsam am Spielbetrieb teilnehmen wet=den. 
Erneut wurden 1 Jugend- und 2 Schülermannschaften gemeldet.. 

Zum ersten Mal hat der SkiClub auch eine SeniGremnannschaft gemeldet. 
Sämtliche Heimspiele werden in der neuen -Halle -in--der -Schubertstr-aße 
austragen. 

Vereinsmeisterschaften 
Zum zweiten Mal r~n die beiden --Badmintonver.eine -SkiClub 
Wermelskirchen und TBH ihre gemeinsamen Vereinsmeisterschaften aus. 
Ermittelt wurden die Meister im Mädcheneinzel -llßd--im -Jungeneinzel -in 
den Altersklassen "Überi3<;' und "Unter -t3". Besonderr-erfieulich war 
die hohe Teilnehmerzahl ( 13 Jungen und I 4 Mädchen). In aTien 
Disziplinen haben sich am Ende die großen Favoriten durch_gesetzt. Die J 
Plazierungen lauten: 

Jungenein~el U13 
1. Sebastian Heedt 
2. Johannes R awe 
3. Christian Hackstein 
4. Steffen Zanter 

SkiClub 
SkiClub 
-8kiClub 
SkiClub 
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8 " d "' Mädchen~inzel Ul3 
1. Janine Witte TBH 
2. Sandra Lamsfuß TBH 
3. Eileen Ommer TJlH 
4. Miriam List SkiClub 

Jungeneinzel 
l. thristian L-emke TBH 
2. Bjöm Hoedemaker SlG(;lub 
3. Markus Burgdorf Skiclub 
4. Sascha Porwitzki SkiClub 

Mädcheneinzel 
1. Anne Kunde 
2. Ann-Katrin Dirks 
3. Sarah vom Stein 
4. Linda Baur 

TBH 
SkiClub 
SkiClub 
SkiClub 

Neuesaus der Jugendabteilung 

I 

I ,. t 0 " 

• Bei der Wahl zum Jugendsprecher wurden -5ascha -Porwitzki -und · Markus 
Burgdorf von den Jugendlichen :fiir ein weiteres Jahr gewählt. 

• Bei den Bezirksmeisterscpaften erreichte Bjöm-Heedemaker-imJungeaeinzel 
-der·:Mtersgruppe UB -einen Platz unter den best-en 4. Damit kennte er sich für 
die Westdeutschen Meisterschaften plaziererr. Übenaschelid gelang ihm- die 
Qualifikation auch im MiXed mit Nicole FisCher vom----rß Hückeswageri. "Sie 
landeten aufdem 3 .. Platz. 

• Die Westdeutschen Mei rschaften 1999 wt:lfden -in -Wesel ausgetragen. ·Im 
Jungeneinzel U13 hatte ... Hoedemaker in-~ er-sten ~ein-leichtes 
Spiel gegen einen Spieler ;ms Mülheim/Ruhr.lm--ansehließenden. Achtelfinale 
kam trotz einer starken Leistung gegen-den- an- 2 gesetzten Mat:Gel. Schröter 
(TB Leckingsen) das Aus: Das Mixed BjönrHoedenfakeriNico1e Fischer 
schied bereits in der ersten Runde aus. 
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• Beim Nikolausturnier in Hückeswagen konnte sich Dustin 
Hoedemaker überraschend auf dem 2. Platz hinter Christian Lemke 
(TB Hückeswagen) plazieren. 

• Bei der Einweihung der neuen Sporthalle konnten die Jugendlichen 
vom SkiClub aktiv mitwirken. Die jüngsten -Mitglieder zeigten -bei 
einem Rundlauf ihr Können. Die Mannschaftsspieler BjOrn 
Hoedemaker und Markus Burgdorf trugen einen Schaukampf aus. 

• Zum zweiten Mal bot der SkiClub einen Lehrgang fur 8- bis 9-jährige 
Kinder an. Mit nur 3 Anmeldungen Jilieb_.die. Anzahl deutlich .hinter 
den Erwartungen zurück. 

• Das große Talent des SkiClub Wermelskirchen,-der ll"_jä}rrige~ 
Hoedemaker, wechselt zum TV Refrath. Bjöm hat mit seinen starken 
Leistungen und seine~- Erfolgen .unserer -jungen Abteilung -beim 
Aufbau großartig geholfen .. In seiner Altersklasse (Ul2). gilt er derzeit 
als viertstärkster Spieler-in NRW. Er erhoffi -Sich bei-.den..optimalen 
Trainingsbedingungen in Refrath eine weitere Leistungssteigerung Er 
hat das Zeug dazu, ein großer Badmintonspieler zu ..wer.den. -Wir 
wünschen Ihm für seine Badmintonkarriere viel Erfolg. 

• Und noch ein Abschfd. Aus persönlichen Gründen -hat Martina 
Lindhorst .ihr Amt . als Jugendwart niedergelegt. Ihre berufliche 
Weiterbildung sowie pcivate Verändemngen -erlauben -es ihr- leider 
nicht mehr, dem Badmintonsport nachzugehen. ·Wif--mäehten Martina 
für ihre Mitarbeit da~ und wünschen-ilu:-fur ihre berufliche und 
persönliche Zukunft alles Gute. 

Neuesaus der Erwachsenen-Abteilung 

• Die Abteilungsversammlung fand- im--März- in- der-Wustbachklause
statt. Bei den anstehenden Wahlen wurden Norbert Seideobere 
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8ttdllt i11f011 
(Abteilungsleiter), Christine Hellfritzsch (stellv. Abteilungslciterin) 
und Jörg Hausmann (Kassenwart) wiedergewählt. 

• Gemeinsam mit dem DJK Wipperfeld richtete die Badminton
Abteilung vom SkiClub das Semina~: "Coaching foo:- KiM' unter 
Leitung von A-Trainer Heinz Kelzenberg in der neuen Halle in 
Wermetskirchen aus. Teilgenommen haben 10. NachwUc.hstrainer aus 
den umliegenden Vereinen. 

• Großer Andrang herrscht bei dem K~fiit: die-Hobbysp!elet:, den-der 
SkiClub ausrichtet. 13 Teilnehmern wird .eine Einfuhnmg in 4ie 
Badmintontechniken geboten. 

• Im Januar nahm Trainer Norbert Seidenberg an einer Trainer
Fortbildung zum Thema ,,Multimedia beim Badminton" teil. 

• Heike Thiel, Mitglied des TBH und Trainerin der Hückeswagener 
Spieler, absolviert zur Zeit einen- ~ C-U:a.iner-Lehrgang beim 
Landesverband in Mülheim/Ruhr. Wir drücken--ihr fur die Prüfung: die 
Daumen. 

Wermelskirchen 

Sonnenstraße 1 

0 21 96/38 70 
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J ahreshauptversammhmg 
Die diesjäqrige Jahreshauptversamminngfand am tS. März in -der -Gaststätte 
Keil statt und stand ganz unter dem Gesichtspunkt der Neuwahlen des 
Vorstande~. 
Diese waren notwendig, da unser bisheriger 1. Vorsitzender Bernhard 
Schulte selnen -Rücktritt -aus persönlichen -Gründen ~angekündigt -hatte. Zu 
seinem Nachfolger wurde einstimmig Michael Lindenmann, bisher 
Bernhards -ste1ivertreter, gewählt. Er i~ <tuch gleichzeitig Leiter -der 
Abteilung Ski. 2. Vorsitzender ist unser Skischulleiter Stefan Burger. Auch 
er wurde e~nstimmig gewählt. 
Vorstand und Abteilungen berichteten über die Ereignisse des vergangen 
Jahres, hifPr seien nur einige genannt: "Stadn undgang Köln, -Fußba-llspiel 
Jung gegen Alt, Sommerfest, Kirmesumzug und selbstverständlich auch die 
Fahrten, b1i -denen a1ie wie immer viel Spass hatten. 
Als Kassenprüfer wurden Günter Birker und Franz Abele einstimmig 
gewählt, un-d ßemhard Schulte steHte sich noch 1Ur ,,NutfiUle" zur 
Verfugung. 
Aus dem Jugendbereich sind keine Veränderungen zu berichten, aus der 
Abteilung ßa-dminton 11Ibeiten Markus Borgdorfund Phiiip -Rawe mit dem 
Vorstand der Ski Abteilung zusammen. 
Als besoqderes Highlight ist sicher noch erwähnenswert, dass die 
Anwesenden zum Abschluß der Versammlung den Film des 
Lokalfer-n,mens- -sehen kmrnten, der in 'föckell•auseu gedreht -wurde "UDd 
--vieleSlß.Fans bei rasanten t'.bfahrten in beimischen Gefilden zeigte. 
Wir-hoffen llUCB im nächsten Jahr auf .zab1reiclle T:eilnahme---an rler .IHV. 

Herzlichen fllilckwunsch 

dem neu gewählten3~·-und 2. 
V-0rsiizenilen 

. . 
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ßei 'tollen bhmenbedingunga - guter Unteikunft, :smmigem -Wetter und 
super Schp.ee --war -die ,,Er.;Sie-Es Fahrt"-wie(ß]ch--der-ietzte Abend als 
Abschlußveranstaltung der Ski Ralley ein großer Spaß. Wie zufrieden alle 
Teilnehmer, sowohi die -s-o Großen ais <mch -die -30 Kleinen, mit der 
gesamten Organisation waren, konnte man den Lobeshymnen auf Fahrten
und Übungsleiterinnen und ilie Kinderbetreuetin inshesondere entnehmen 
Das spontan von -einer Teilnehmer_gruppe _gedichtete und liv.e vorgetragene 
Lied gibt at11besten nie gute Stimmung der-Fahrt wieder: 

* In einerp Städtchen schön und klein, 
es wird wohl Wermetskirchen sein, 
da gibt es yiele Vereine, 
und gar nicht kleine~ 

© Im Ski-pub trifft man sic1t sogar 
Zur Osterfahrt einmal im Jahr 
Bei Sehne~ und Sonnenwetter, 
das ist netter. 

0 Und kepnt man sich auch nicht so sehr, 
die Namen merken ist nicht schwer, 
denn Thorpas oder Peter 
so heißt fast jeder~ 

t> Und jederrMo:rgen gehrs- zum Sport. 
Acht Gruppenleiter waren dort, 
um uns mil ihrem Wedeln 
dann zu benebeln~ 

er Die Gn,Ippen fahren SuperSki, 
sogar im Tiefschnee sieht man sie. 
Nur Stefaq hört man fluchen, 
er mußte suchen. 
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t} Ja, auch den Kindern geht es gut, 
sie fassen immer neuen Mut, 
wenn auch die Lehrer schon mal schwitzen, 
es wird viel nützen. 

© Und abends war es dann ganz toll, 
wir waren jeden Abend .... 
und sangeh immer wieder 
die Hei~atlieder. 

-®wctjetzt kommt unser letzter Reim, 
wir fahren morgen wieder heim. 
Doch zähl~n wir die Tage bis 
zum nächsten Male 

Teilnehmer der Osterfahrt 

18 



Go-Kart fahr~n in Remscheid 
Am 11. März 1999 freuten sich einige Ski- und Snowboardfahrer, 
sowie Badmintonspieler darauf in . Remscheid an der Kattbahn ein 
paar schnelle Runden zu drehen. 
Zuerst gab es ein bischen Aufregung, da leider_ eina Doppelbl Jchung 
stattgefunden hatte, jedoch wurde, im Laufe der Zeit, noch eine 
Lösung gefunden. 
Während die etwas älteren Rennfahrer im lndy gemütlich · etwas 
getrunken haben, haben sich die Juniors bereits aut der Renostrecke 
behauptet. Erst haben sie sich ein paar Minuten eingefahren und 
anschließend haben Sie-sich e~n sparmandes RennengelieferL 
Ganz weit vorn, auf der Rennstrecke, · waren Geflit UOO. Maril:IS, --die 
schon annähernd an die Zeiten der Älteren kamen. 
Aber_ nichLnur --die- Juniors, sandem auch rna_ 'Oldies'{ lsLnicbLso 
gemeint!!!) kamen auf ihre Kosten. W.er da im Endeffekt -der 
Schnellste war kann ist-l nicbt genau sagen, daallagelahren-slnd, als 
ob Sie noch nie etwas anderes gemacht haben. Doch eins steht fest, 
der Jochen trainiert heimlich, so daß-.eL cfie_anderen beim Skiclub 
ohne Probleme abzieht. 
Logisch ist natürlich auch, daß ein paar kleine Unfälle auf -der 
Rennstrecke passieren.( !eh bin auch ein.Opfer..ge~ und das nur 
weil ich nicht so chaosmäßig wie die Jungs-fahre.) ·Actrja; natüilich 
hoffEt- iel't auch. daß es Matthias Jörgens_ 
wieder besser geht, der leider nicht daJan 
Q$dacht .hatte den Kindersitz aus seinem 
Wagen zu nehmen" Dies. endete so, 
daß er am R~- eine ;/. 
übergroße Beute hatte-: ff f 
Lm Großen Ufld_ Ganzen- denke 
daß alle fhren Spaß hatten. 
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29.05 .99 

30.05.99 

30.05.99 

13.06.99 

Badminton Turnier 

"Schwelm Tour" Dagmar fuhrt-durch-ihre Heimatstadt 
- Innenstadt 

Schloß Marktfeld 
Geselliges Aben<tessen ~~ historiseller G:aststätte 

- Mit Auto 
Treffpunkt 14 Uhr Auffahr1 Al -PMkplatz Wiesdorf 
Anmeldung bei Brigitte Schmidt-W-621-96/4572 
oder Dagmar Wermann 1102196195'163 

JUGEND: Besuch Kettler Hof 

JUGEND: Auto Ralley 
Informationen jeweils bei: Maiire-Lindenmann 
• 02191/50496 

31.07.- Ol-ß8. 99 

06.08.99 

Inline Treffen im Morsbachtal 
Informationen bei: Holger Schwinghammer 
• 02191/68985 

SOMMERFESTin der Buche ab 19.00 Uhr 
Motto: Fest ~~Schwarz-Weiß" 

Es wäre 
Eure 
des 
würdet. 
Aufjeden 
Mengeguter 
damit das 
alle ein ErfolJl; wird. 
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schö~ wenn Ihr 
Kleidung dem Motto 

-Festes anpassen 

Fall solltet-Ihr eine 
Laune mitbringe~ 

SOmmerfest fur 



2&J)8-. 9-9-- liahrsicherheitstniining 
Ihr solltet auf ---------------

~~\ 

~~'\,\)\~\ 
"A~"\ \ ,. ...... 

'

\)"'"' ~'{l~· 
~~t;.?'!\ ./~ 
~ 

Anmeldung bei Stefan Durszer • 02196/97254& 

04./05.09.99 Inline Rennen in Wermelskirchen 
Information bei: Holger Schwinghammer .,. ..,..., 1f'l1 1~eAec: 

28.09.99 Treffen f\ir Herbstfahrt 

03 .10.99 Köln Marathon 

08 .-16.10.99 Herbstfahrt Saas Fee 

30.10.99 

Anmeldungbei Michael Lindenmann • 021Q1/'i04Q" 

Tennis Nacht in Bergisch Born 

Information bei Manfred Schmidt tr 02196/4572 
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Im Ski-Club trauern wir in diesem Jahr um zwei langjährige Mitglieder: 

Paul Georg Zimmermann, gestorben am 13.01.1999 im Alter 
von 61 Jahren. 
Er war seit 1957 Mitglied in unserem Verein und stand dem 
Vorstand I)lehrere Jahre als Kassierer zur Verfugung. 

Heinz Eisenbach, gestorben am .09.-01 .1999 im Alter von 69 
Jahren. 
Er gehörte zu den Gründungsmitgliedern des Vereins und war 
seit 1952 Mitlgied. 

Der Verein wird seinen verstorbenen Mitgliedem--ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
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Eine starke 
Verbindung 

Verbindung schaffen, Stabilität garantieren und ein Symbol des Vertrauens: 
Das ist die Müngstener Brücke für Menschen im Bergischen Land. 

Wir sind für Sie da. Auf beiden Seiten der Brücke. 

Volksbank Remscheid-Solingen eG I 
~~~~ ... ~ 
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Der direkte Draht: 
Die Ansprechpartner im Ski-Club 

Vorsitzender 
Michael Lindenmann 
Hülsberger Straße 32 
42899 Remscheid 
Tel.: 0219115 04 96 

Vorsitzender 
Stefan Burger 
Unterstraße 12 c 
42929 Werqtelskirchen 
Tel.: 02196/97 25 40 

Kassenwart/Mitglieder 
Markus Reichwein 
Wilhelm-Busch-Weg 16 
42499 HücKeswagen 
Tel./FAX: 02192/8 31 36 
e-mail:ski-club@t-online.de 

Skischulleit~r 
Stefan Burger 
Unterstraße 12 c 
42929 Wermelskirchen 
02196/97 25-46 

·Sportwart 
ManHed Schmidt 
Unrefweg 25 
42929Wermelskirchen 
Tel.: 02.196/45 72 

Jugendvorstand 
Maike Lindenmann 
~rStraße32 
~99 Remscheid 
Tel.: 02191/5 04 96 

Badminton Abteilung 
Nefbett Seidenberg 
Südstraße 25 a 
42929 Wermelskirehen 
Tel.: 021-9317 35 

02192/93 24 17 

Christine-Hellfritzsch 
Obere Bachstraße 10 
42929-Wermelskirchen 
Tel. : -&2196/16 ~ 


